
Rangturnen der Jugend- und Mädchenriege Männedorf 
 
 
125 junge Buben und Mädchen turnen, rennen, springen, tummeln und wetteifern um 
Höchstnoten und freuen sich dabei an der gemeinsamen sportlichen Betätigung, an 
hervorstechenden Leistungen wie auch einer  guten Kameradschaft. 
 
Letzten Samstag zeigte sich die Doppelturnhalle Hasenacker samt Zuschauergalerie wieder 
einmal zum Bersten voll. Der Nachwuchs des Turnvereins und des Damenturnvereins 
Männedorf bestritt sein jährliches Vereinsturnen. Der fünfteilige Wettkampf gilt als eine grosse 
Herausforderung unter der Männedörfler Jugend. Eine breite Vielseitigkeit punkto koordinativen 
wie Konditionellen Fähigkeiten ist genauso gefragt wie Konstanz betreffend 
Leistungsbereitschaft. Jeder Wettkampfteil verlangt von Athletinnen und Athleten 
unterschiedliche Voraussetzungen. Begonnen mit einem Hallensprint, bei welchem Reaktions- 
und Beschleunigungsschnelligkeit wesentlich sind, und damit gleich zu Beginn schon vieles von 
den Teilnehmenden abverlangt. Gefolgt von einem Ballparcour, der den Umgang mit dem Ball 
wie Werfen, Fangen, Treffen unweigerlich zu Tage führt; dabei auch Teamwork zum Tragen 
kommt, gilt es einander den Ball fehlerfrei zu zuspielen. Der dritte Wettkampfteil gehörte der 
klassischen Sparte aus dem Turnsport, dem Geräteturnen. Am Barren, an den Schaukelringen 
und mit dem Minitramp zeigten die Mädchen und Knaben ihre Küren, welche von den zahlreich 
erschienenen Zuschauern mit Akklamation honoriert wurden. Dass es ohne konditionelle 
Fähigkeiten nicht geht, offenbarte sich im Nachgang zum Geräteturnen. Von den Jüngsten bis 
und mit den Grössten kämpften alle Teilnehmenden am Reck und Stufenbarren um die Wette, 
wer nun am längsten den Beugehang halten kann, wobei die unterschiedlichen 
Kräfteverhältnisse schnell erkennbar wurden. Während die ersten nach wenigen Sekunden 
herunterkamen, hingen die Stärksten über zwei Minuten. Beim anschliessenden Springseilen 
erzielten die besten Springerinnen und Springer gegen 180 Durchzüge innert einer Minute, was 
einer seht hohen Frequenz entspricht. 
Zum Abschluss folgte der bekannte und unter den Jungen sehr beliebte Hindernislauf, beim 
dem sich nun alle Fähigkeiten – Koordination, Schnelligkeit, Gewandtheit – konzentrierten. Mit 
spektakulären Rollen und Hechtsprüngen über Kasten und Langbänke boten die Läuferinnen 
und Läufer dem Publikum eine Attraktion. 
Nach dem Wettkampf zeigten die fünf verschiedenen Riegen der Mädchen  unterhaltsame 
spielerische Stafettenläufe, während die Jugendriege über alle Gruppen hinweg eine 
gemeinsame Minitrampolin-Darbietung vollführte. Das Lernprogramm unter der Leitung von Ueli 
Wetli zeigte den kontinuierlichen Aufbau einer soliden Grundschule über die Festigungsstufe bis 
zu anspruchsvollen Sprüngen wie Barani und Salto mit Schrauben. Wer in naher Zukunft mehr 
davon sehen möchte, ist eingeladen am Freitag, den 28. Mai 2010 den Jubiläumsabend des 
Turnvereins zu besuchen. Neben Jugend- und Mädchenriege werden auch MUKI- und 
Kinderurnen wie auch die Aktiven und Senioren der Vereine auftreten. 
Um dem Nachwuchs einen attraktiven Wettkampf zu bieten, begaben sich über dreissig 
Erwachsene als Helfer in der Turnhalle, alle mit dem gelb leuchtenden Helferleibchen zum 125-
Jubiläum des Turnvereins Männedorf ausgestattet. Doch auf einen Schlag stand die Halle leer 
und manch einer im Publikum fragte sich, wo denn nun alle Kinder sind. Die Antwort folgte 
postwendend. Wenn der Turnverein schon Geburtstag feiert, wollte er seinem Nachwuchs ein 
Geschenk bereiten. Zur grossen Überraschung rannten alle 125 Kinder lachend und mit einem 
coolen neuen T-Shirt eingekleidet in die Halle zurück. Ermöglich hat dieses Geschenk die Firma 
Ems-Chemie, die damit bewies, dass ihr Jugendarbeit am Herzen liegt und sie diese 
wohlwollend unterstützt. 
Zum krönenden Abschluss und unter grossem Applaus aller Turnerinnen und Turner durften die 
drei Erstklassierten jeder Kategorie ihre Medaillen in Empfang nehmen, wobei sich alle 
Teilnehmenden samt Anhang an einem gelungen Sportfest erfreuten. 
 
Auszug aus den Ranglisten: 
Knaben Kat. A 1. Adrian Jäggi, 97 
  2. Jonas Krönert, 97 
  3. Florian Huber, 96 



 
Knaben Kat. B 1. Richard Bourquin, 98 
  2. Yves Maerki, 98 
  3. Sandro Nauli, 98 
 
Knaben Kat. C 1. Rodd Russek, 2000 
  2. Felix Fischer, 2000 
  3. Michael Wüthrich, 2000 
 
Knaben Kat. D 1. Mathieu Sandoz, 2001 
  2. Gabriel Burkhard, 2001 
  3. Stefan Fuchs, 2001 
 
Mädchen  Kat. A 1. Nadien Thaler, 97 
  2. Desirée Lanz, 96 
  3. Martina Wüthrich, 96 
 
Mädchen Kat. B 1. Leonie Lüthi, 98 
  2. Xenia Hutter, 98 
  3. Laila Blessano, 98 
 
Mädchen Kat. C 1. Sarina Römer, 2000 
  2. Karolina Kus, 2000 
  3. Damaris Willauer, 2000 
 
Mädchen Kat. D 1. Maja Wüthrich, 2002 
  2. Ivana Nesic, 2002 
  3. Debora Meile, 2002 


